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HASELDORF Der Kul-
turverein Haseldorfer
Marsch startet morgen
Abend mit Musik von den
Beatles sein neues Pro-
gramm. Es gibt ein Feuer-
werk der Vielfältigkeit in
der Kate. Seite 6

WEDEL Daniel Domingo
(links) und sein Assistent
HolgerWeinsheimerhaben
ihre Ämter beim Fußball-
Oberligisten niedergelegt.
Fortan soll der Ex-Profi
Andjelko Ivanko den Ab-
stieg abwenden. Seite 23

> Schlagermove im
Schlingerkurs: Jetzt will
der Bezirk Mitte mitreden

Seite 13
> Kult-Schuhgeschäft auf
demKiez gibt aufSeite 14
>Woes sich auf den Auto-
bahnen staut Seite 13

HALSTENBEKMiteinem
Winterwunderland be-
grüßt die Wohnmeile
Halstenbek das neue Jahr.
Am 6. Januar öffnen die
Geschäfte beim verkaufs-
offenen Sonntag von
12 bis 17 Uhr. Beilage

y
Ein Mix aus Sonnenschein
undWolken.DerWindweht
schwachbismäßig, anfangs
auch frisch. Panorama

WEDEL/GELSENKIRCHEN „Schneeball-
schlachtweltmeister 2018“ – diesen Titel
trägt derWedeler Jörg Hafner (Foto) seit
dem vergangenen Wochenende. Zusam-
men mit seinem Team „Schneeballwurf-
maschinen“siegteerbeiderVeranstaltung
in der Veltins-Arena Auf Schalke. Das

Finale und die Siegerehrung fanden vor
40000 Zuschauern in Gelsenkirchen statt.
„Das war schon aufregend. Aber davon
wollten wir uns nicht beirren lassen“, sagt
Hafner. Er und sein Team behielten die
Nervenundsichertensichmit einemdeut-
lichen Sieg den WM-Titel. Seite 3

FOTO: JÖRG HAFNER

Einrichtung knackt Marke von 2000 Pfleglingen

Von Lisa Otto

SPARRIESHOOP Die Wild-
tierstation Hamburg/Schles-
wig-Holstein in Sparries-
hoop hat ein Rekordjahr hin-
ter sich. 2000Tiere habendie
Helfer 2018 aufgenommen –
so viele wie nie zuvor in der
2012 gegründeten Station.
Im Frühjahr und Sommer,

wenn die meisten Wildtiere
ihren Nachwuchs großzie-
hen, herrsche in der Wild-
tierstation Hochbetrieb, sagt
deren Leiter Christian Erd-
mann. 2018 waren es Hun-
derte von Singvögeln, Wild-
enten, Greifvögeln, Eich-
hörnchen und Feldhasen.
Unter den Gästen waren
auch seltene Arten. Der tro-
ckene Sommer war vermut-
lich mit verantwortlich für
die hohe Zahl aufgenomme-
ner Tiere. Aber streunende
Hunde und Katzen seien ein
Problem, da sie Jungtiere
verschleppten. Exotischer
Fund: Im Oktober entdeck-
ten Mitarbeiter eines Hoch-
regallagers in Tornesch in ei-

nemWeinkartonausSüdafri-
ka einen Skorpion (wir be-
richteten).
UmBürger zu informieren,

beraten die Experten aus
Sparrieshoop zu Bedürfnis-
sen undNöten derWildtiere.
Dieses Angebot soll ausge-
baut werden. „2019 wollen
wir unser naturpädagogi-
sches Angebot erweitern.
Dazu überarbeiten wir unser
Konzept und stehen im
Austausch mit verschiede-
nen Bildungspartnern“, teilt
Erdmannmit. Er hofft auf die
Unterstützung vom Kreis
Pinneberg.
Die Wildtierstation kann

die wachsenden Aufgaben
nur bewältigen, weil auch die
Zahl der Förderer wachse.
„Wir erhalten viel Zuspruch
und Unterstützung aus der
Bevölkerung“, sagt Erd-
mann. Die Station werde
maßgeblich aus Fördergeld
der Vier-Pfoten-Stiftung für
Tierschutz und Spenden fi-
nanziert. Sie bietet unter an-
derem Patenschaften für be-
troffene Tiere an. Seite 9

WEDEL Auch im erstenHalb-
jahr des neuen Jahres bietet
das Wedeler Kulturforum
wieder einen bunten Quer-
schnitt durch alle Kulturgen-
res an. Besucher können sich
auf zwei neue Ausstellungen,
zwei Lesungen und zweiMu-

sikveranstaltungen freuen.
Los geht’s mit einem Ausflug
ins Hamburger Museum für
Kunst und Gewerbe. Dort
steht Blödelkönig OttoWaal-
kes imMittelpunkt. Zu sehen
sind frühe Bilder, Cartoons
und Ottifanten. Seite 3

KREIS PINNEBERG Spätes-
tens am 6. Januar – demDrei-
königstag – endet für die
meisten Menschen der Regi-
on die Weihnachtszeit. Und
der Tannenbaum muss raus.
Eine Möglichkeit zur Entsor-
gung sind die Sammelplätze
im Kreis Pinneberg. Frühes-
tens einen Tag vor den jewei-
ligen Termin können die ab-
geschmückten Bäume dort
abgelegt werden. Infos zur
Entsorgung gibt es bei der
Verwaltung unter Telefon
(04121) 45024502, eine
Übersicht der Sammelplätze
finden Sie heute auf Seite 9

KOPENHAGEN Ein heftiger
Sturm über Skandinavien hat
gestern zum schwersten Zug-
unglück inDänemark seit drei
Jahrzehnten geführt. Obwohl
der Fähr- und Autoverkehr
eingeschränkt ist und die
beiden großen Brücken des
Landes gesperrt sind, läuft
der Zugverkehr an der Brücke
über den Großen Belt
(Storebælt) normal. Bis etwa
7.30 Uhr. Dann passiert
etwas, das sechs Reisenden
den Tod bringt: Der Zug
macht eine Vollbremsung,
Gepäck fliegt durch die Wag-
gons, Fahrgäste werden zu

Boden geworfen. Es ist das
schlimmsten Zugunglück Dä-
nemarks seit 1988.
Die Havariekommission

vermutet, dass die Ladung

eines entgegenkommenden
Güterzuges das Unglück aus-
gelöst haben könnte. Der Zug
der Bahn-Tochter DB Cargo
transportierte Leergut der
Brauerei Carlsberg.
Die dänische Königin

Margrethe II. hat mit großer
Betroffenheit auf dasUnglück
reagiert. Es berühre sie zu-
tiefst, erklärte sie auf der
Webseite des Königshauses.
„Meine Gedanken und mein
tiefstes Mitgefühl gehen so-
wohl an die Hinterbliebenen
und ihre Familien als auch an
die Verletzten.“ sh:z

Seite 11

Rettungskräfte sichern den
beschädigten Schnellzug.

FOTO: DPA/TIM K. JENSEN

PINNEBERG Drei Tage lang
wird in der THS-Halle in
PinnebergallesimZeichendes
rundenLedersstehen.DerVfL
Pinneberg bittet von heute an
bis Sonntag zum Hallen-
turnier um den Bert-Meyer-
Cup, der inoffiziellen Fußball-
Kreismeisterschaft. Heute
steht das erste Qualifikations-
turnier auf dem Programm,
morgen folgt die zweiteQuali-
Runde.AmSonnabendgreifen
dann die Oberligisten um
Gastgeber VfL ins Geschehen
ein und kämpfen im Haupt-
turnier um den Titelgewinn
bei der 22. Auflage. Seite 23
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Achtung, Staugefahr: So wird auf Hamburgs Autobahnen dieses Jahr gebaut – Seite 19
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WEDEL Mit drei kleinen
Einsätzen ist die Freiwilli-
ge FeuerwehrWedel ins
neue Jahr gestartet. Um
1.48UhrbranntenamNeu-
jahrstag im Tinsdaler Weg
Kartons auf demGehweg.
Die 15 Kameraden hatten
das Feuer schnell gelöscht.
Drei Einsatzkräfte mehr
warenum2.50 Uhr imEin-
satz,umeinenbrennenden
Müllcontainer in der Boo-
ckholtzstraße zu löschen.
Um 18.44 Uhr rückten er-
neut 17 Kameraden aus,
um einen brennenden
Container im Autal zu lö-
schen. baf

Tel.: 04103/7008006170
04103/7008006171

Re d a k t i o n

WEDEL Der Ortsverein
Wedel des Schleswig-Hol-
steinischen Heimatbunds
startet mit einem platt-
deutschen Nachmittag in
das Jahr 2019. „Wi snakkt
platt“ heißt es am Don-
nerstag, 10. Januar, ab
15 Uhr imGartenhaus des
Stadtmuseums Wedel,
Küsterstraße 5. Es werden
plattdeutsche Geschich-
ten gelesen und geklönt.
Wer selbst etwas vorlesen
will, müsse sich nur trau-
en, ermuntert die Vorsit-
zende Renate Steinbach
dazu, aktiv mitzuwirken.
Für Kaffee und Kuchen
wird ein Beitrag von 3 Eu-
ro erhoben. baf

WEDEL Nach demKurzur-
laub öffnet die Stadtbüche-
reiWedel, Rosengarten 6,
heute wieder wie gewohnt
ihre Türen. Von 10 bis
19 Uhr kann gestöbert, ge-
lesen und Literatur ausge-
liehen werden. Die Büche-
rei ist montags von 13 bis
19Uhr, dienstags und frei-
tagsvon10bis18Uhrsowie
sonnabends von 9 bis
13 Uhrgeöffnet.Mittwochs
ist geschlossen. baf

WEDEL Die Näh- und
Handarbeitsgruppe für
Erwachsene trifft sich
heute imStadtteilzentrum
„mittendrin“, Friedrich-
Eggers-Straße 77-79. Zwi-
schen 10 und 12 Uhr wird
dort gebastelt und ge-
klönt. Die Teilnahme ist
kostenlos. baf

Wedeler Extremsportler Jörg Hafner holt sich in der Veltins Arena Auf Schalke den Titel „Schneeballschlachtweltmeister 2018“

Von Bastian Fröhlig

WEDEL/GELSENKIRCHEN Er
warFünfterbeidenUltraTri-
athlon Weltmeisterschaften,
Dritter bei den Deutschen
Meisterschaften im Frauen-
tragen, hat mehr als 125 Ma-
rathons absolviert und an
mehr als 50 Ultra- und Ext-
remveranstaltungen teilge-
nommen – nun hat Jörg Haf-
ner seinen ersten Weltmeis-
tertitel gewonnen.
„Endlich“, sagt Hafner. Im

Rahmen des Biathlon-Welt-
cups trat der 45-jährige We-
deler mit Schwager Norbert
und seinen Neffen Jannik
und Niklas bei der „Schnee-
ballschlachtweltmeister-
schaft“ an. Das Finale fand in
der Veltins Arena vor etwa

40000 Besuchern statt. „Es
war grandios vor so einer Ku-
lisse zu spielen. Der Wahn-
sinn.Wir sind sogar über den
riesigen Videowürfel an der
Decke in der Arena übertra-

gen worden“, berichtet Haf-
ner. Doch dadurch habe sich
das Team nicht von seinem
Spiel ablenken lassen.
Bereits im vergangenen

Jahr versuchte das Quartett
sein Glück – scheiterte im
Achtelfinale allerdings gegen

einen späteren Finalisten.
„Dieses Jahr wollten wir vier
es noch einmal wissen. Wir
hatten genauso viel Vorberei-
tung wie letztes Jahr. Näm-
lich keine.“
Insgesamt 32 Teams star-

teten bei dem Wettkampf.
Das erste Vorrundenspiel ge-
wannen Hafner und seine
Mitstreiter, die unter dem
Namen „Schneeballwurfma-
schinen“ antraten, mit 76 :62
gegen die „Balls of Ice“. Aus
dem Kunstschnee mussten
Bälle geformt und dann der
Gegner getroffen werden.
Gewertet wurde jeder Kör-
pertreffer. Es folgte eine Sie-
gesserie des Teams um den
Wedeler Kapitän, die mit
Platz eins nach der Vorrunde
belohnt wurde. „Bis zum
Viertelfinale waren wir guter
Dinge. Aber dann standen
wir plötzlich gegen den vier-
fachen Weltmeister der ver-
gangenen vier Jahre ,Hau do
Jus’ auf dem Feld“, berichtet
Hafner. „Wir waren schon
stolz, es überhaupt bis zum
Viertelfinale geschafft zu ha-
ben. Aber es lief super für
uns.“ Am Ende stand ein
114 :112-Sieg. Halbfinale.
Doch auch dort wartete mit
„Heimatversorger AuA-
Handballer“ ein dreifacher
Weltmeister. Der 94 :72-Sieg
sicherte den Finaleinzug.
„Während die Spiele bis

zum Halbfinale im Winter-
dorf vor der Veltins Arena
stattfanden, fand das große

Finale in der Veltins Arena
vormehr als 40000 Zuschau-
ern und Live Übertragung
statt. Aber davon wollten wir
uns nicht beirren lassen“,
sagtHafner.Das tat sein auch
Team nicht. Vor dem Finale
gab es als Stärkung einen
Schokoriegel. Der gab wohl
so viel Energie, dass es am
Ende 103 :80 für dieWedeler
stand. Der Titel war gesi-
chert: „Schneeballschlacht-
weltmeister 2018.“ Ende des
Jahreswird dasQuartett wie-
der „Auf Schalke“ antreten.

Siegerehrung in der Veltins Arena: Extremsportler Jörg Hafner (Neunter von links) nahmmit seinem Team vor 40000Besuchern dieGoldmedaille als „Schneeballschlacht-
weltmeister“ entgegen. FOTO: TAS EMOTIONAL MARKETING GMBH

Jubel nach demSieg bei JörgHafner (links) und seinemSchwager
Norbert. FOTO: TAS EMOTIONAL MARKETING GMBH

Da ist das Ding: Nicht aus Gold, aber die Medaille für denWelt-
meister. FOTO: JÖRG HAFNER
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„Wir hatten dieses Jahr
genauso viel

Vorbereitung wie letztes
Jahr. Nämlich keine.“

Jörg Hafner
Extremsportler

„Dann geht es für uns um die
Titelverteidigung“, sagt Haf-
ner. Vorher stehen aber noch
einige andere Wettkämpfe
für ihn anwie derHelgoland-
marathon, der Double Iron-
man über 7,6 Kilometer
Schwimmen, 360 Kilometer
Radfahren und 84,4 Kilome-
ter laufen oder der „Quintu-
ple Ironman“ . Die Aufgabe:
19 Kilometer Schwimmen,
900 Kilometer auf dem Fahr-
rad und 210 Kilometer lau-
fen.
> sports.ibcaps.com

Folgende große Schiffe wer-
den voraussichtlich heute
das Willkomm Höft passie-
ren:
CMA CGM Bougainville
(Containerschiff), 175688
Bruttoraumzahl (BRZ), Hei-
matflagge Frankreich
Tzoumaz (Containerschiff),
51147 BRZ, Schweiz

Texas Triumph (Container-
schiff), 151417BRZ, Panama
Al Rawdah (Container-
schiff), 75579 BRZ, Mar-
shallinseln
Elbstrand (Container-
schiff), 9981 BRZ, Antigua
und Barbuda
Astrorunner (Container-
schiff), 7720 BRZ, Zypern

Kugelbake (Container-
schiff), 1868 BRZ, Deutsch-
land
CMA CGM Mumbai (Con-
tainerschiff), 112967 BRZ,
Hong Kong
Mercs Jaffna (Container-
schiff), 15636BRZ, Sri Lanka
Abdruck mit Unterstützung
von www.hafen-hamburg.de

WEDEL Die Volkshochschule
Wedel bietet imJanuar gleich
fünf Möglichkeiten für einen
Bildungsurlaub an. Eng-
lisch B1, Schwedisch A1,
Spanisch B1, Finanzbuch-
führung und Microsoft Of-
fice 2013 werden jeweils in

Intensivkursen vermittelt.
Alle Veranstaltungen sind in
Schleswig-Holstein und
Hamburg als Bildungsurlaub
anerkannt. Informationen
gibt es online undunterTele-
fon (04103) 91540. baf
> www.vhs-wedel.de

Lokales

Brennender
Container

Nachr ichten

Einladung zu
„Wi snakkt platt“

Stadtbücherei
wieder geöffnet

Nähgruppe im
„mittendrin“

Keiner wirft schneller und genauer

Schi f f e am Wil lkomm Höf t Bildungsurlaub bei der
Volkshochschule Wedel
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